
Quellennachweis 

Zitate führen eine Art Eigenleben. So manch kluger Spruch und so manche Lebensweisheit werden 

weitergegeben, ohne dass genaue Quellenangaben gemacht werden. Nur allzu häufig „verdreht“ sich 

im Zuge dieser Tradition etwas, sodass sich bei der Recherche mehrere Urheber für eine Aussage 

finden lassen. Doch von wem stammt sie nun wirklich? – Das ist mit vertretbarem Aufwand häufig 

nicht mehr zu ermitteln. Ebenso werden Zitate bestimmten Personen zugeschrieben. Um ein ebenso 

triviales wie auch bekanntes Beispiel zu bemühen: Inspektor Derrik hat in keiner Folge der 

Fernsehserie je „Hol schon mal den Wagen, Harry“, zu seinem Assistenten gesagt. Trotzdem hält sich 

dieser Satz hartnäckig ...  

Wir haben uns Mühe gegeben, möglichst viele Zitate korrekt anzugeben bzw. ihren Ursprung 

zurückzuverfolgen. Einiges konnten wir finden – einiges trotz aller Bemühungen leider doch nicht. Sie 

finden im Folgenden eine Liste der von uns gefundenen Quellen, aus denen Zitate entnommen 

wurden. Jede Quelle haben wir mit einem Kürzel versehen und diese Kürzel finden Sie in der darauf 

folgenden Übersicht der Zitate.  

Sollten Sie Quellen kennen, die wir nicht gefunden haben, dann schreiben Sie doch bitte eine E-Mail 

an zitate@erfolgsschritte.de. Wir werden den Quellennachweis auch als Online-Ressource unter 

www.junfermann.de zur Verfügung stellen. Sollten uns im Lauf der Zeit weitere Quellen bekannt 

werden, können wir den Online-Quellennachweis von Zeit zu Zeit aktualisieren. In der gedruckten 

Form kann ein Update leider erst mit der nächsten Auflage erfolgen. 
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